


1 	Stettiner	Schloss	>
Wahrzeichen mit den Sarkophagen pommerscher Herzöge
26 	Schloss	in	Darłowo	>
Eine der letzten erhaltenen Residenzen der Greifendynastie
28 	Schloss	in	Słupsk	>
Funkelnde Schätze im Mittelpommerschen Museum
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Eindrucksvolle	Naturparks
Mehrere Nationalparks, darunter auch ein UNESCO-Biosphärenreservat,
Landschaftsparks und andere geschützte Naturräume: Es lohnt sich unbedingt,
das eiszeitlich geprägte Hinterland der Ostseeküste zu erkunden.

5 	Landschaftsschutzpark	Ińsko	>
Lebensraum sogar der Europäischen Sumpfschildkröte
7 	Nationalpark	Wolin	>

Atemberaubende Landschaften und ein Bisonreservat
20 	Landschaftsschutzpark	Drawsko	>
Weinberge und ein Tal der fünf Seen
32 	Slowinzischer	Nationalpark	>
Berühmte Wanderdünen vor waldreicher Berglandschaft
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Regionale	Volksgruppen
Ein Gefüge aus ethnischen Gruppen mit eigener Kultur, teils auch Sprache prägt
noch heute die Regionen Slowinzischer Nationalpark und Kaschubische Schweiz.

24 	Jamunder	Hof	in	Mielno	>
Die bäuerliche Jamunder Kultur und Volkskunst
28 	Slowinzisches	Dorf	in	Kluki	>
Das slowinzische Dorfleben von anno dazumal
33 	Kaschubisches	Museum	>
Ethnografische Objekte eines kulturell autonomen Volkes
33 	Schloss	Krokowa	>
Mit Regionalmuseum zur Kultur in der Nordkaschubei
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Leuchttürme	der	Superlative
An der Küste zwischen Świnoujście und Frischer Nehrung hat jede »Latarnia
Morska« ihren eigenen Charakter. Die Leuchttürme bieten herrliche Aussicht
und oft spannende Ausstellungen. Alle auf einmal in klein gibt es in Niechorze.

3 	Der	größte:	Świnoujście	>
Der höchste Leuchtturm an der Ostseeküste
14 	Der	schönste:	Niechorze	>
Innen Ausstellung, nebenan Leuchttürme en miniature
34 	Der	älteste:	Rozewie	>
Anno 1822 an Polens nördlichstem Punkt errichtet
32 	Der	aussichtsreichste:	Czolpino	>
Auf einer 55 m hohen Düne alle anderen überragend
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Museen	mit	Lokalkolorit
Das »Mare Balticum« prägt die Ausstellungen entlang der Küste. Museen
veranschaulichen Besonderheiten und Traditionen des Ostseeraums, während
die Galerien Werke von Künstlern zeigen, die sich oft von dem Meer vor ihrer
Haustür inspirieren ließen.


